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MarköOPsg -, durchdie Post
ohne Zustellgebühr 2 Mart
bv Pfg . BorauSbezahlung .

Anreiqegebüftkt
Die Ispaltige Kolonelzeilt

, oder deren Rauin 20 Pf .,
im Rcklamentheile 60 Pf.

Bemerkungen r
Unbcniktzt gebliebene Einsen«
düngen werden nicht ansbe«

^ r wahrt und können nachträg»^ licheHonorar -Ansprüchckeine
Berücksichtigung finden .

Rr« 92. H . Blatt. Karlsruhe , Sonntag , den 19. April. 1896.
Heute folgt ein drittes Blatt .

Ausland .
England . Das I . Bataillon deS Middlesex - Regi »

-nrntS hat Befehl erhalten, sofort nach dem Kap zu gehen. Man
glaubt, daß weitere Truppensendungen folgen werden. ^ ,

— Di« Chartered Company hat keine Nachricht auS Bulu.

ttayo erhalten : jedoch nimmt man an , daß die Lag« k r i t i f ch ui
Md daß etwa 1000 Matabele die Stadt umzingeln. Gleichwohl ist
die Hoffnung begründet , daß die Belagerten imstande sind » den An¬
griff zurückzuschlagen .

Türkei . Ueber das Ergebnis der während der Anwesenheit des
.Fürsten Ferdinand von Bulgarien in Konstantinoprl ge¬
pflogenen Verhandlungen verlautet , daß die Ordensfrage angeregt
wurde. Der Sultan anerkennt daS Recht des Fürsten, an bulgarische
Staatsangehörige und Ausländer Orden zu verleihen. Die Verleihung
wüßte jedoch der Pforte nachträglich bekannt gegeben werden. Der
Minister des Auswärtigen teilte dies einigen Botschaftern mündlich

. Mit ; die von denselben gewünschte schriftliche Bestätigung ist noch nicht
erfolgt. Das Recht der Errichtung von bulgarischen Handels »
ogent irren in Adrianopel und Dedeagatsch wurde grundsätzlich zu-
gesagt ; auch soll das Versprechen der Einführung von Reformen in
Macedonien erneuert und deren Grundlage etwas erweitert werden .
Die in Aussicht gestellten Reformen in Macedonien sollen sich auf d ie
Ernennung von 3 christlichen Balis, ferner auf die Errichtung einer
lokalen Gensdarmerie , auf die Ernennung von bulgarischen Stellver¬
tretern der Vatis, auf die Umgestaltung der Steuererhebung und auf
eine stärkere Heranziehung der christlichen Rotabilitätenfür die Gemeinde«
" erwaltung beziehen .

Aus dem Großherzogtum.
A Mannheim , 16. April. In den verschiedenen Komites herrscht

fieberhafte Thätigkeit, um das in den Tagen vom 21 . bis 28 . Juni
d. I . hier abzuhaltende mittelrheinische Verbandschietzen
zu einem glänzenden Feste zu gestalten. Der Mannheimer Stadtrat hat
eine namhafte Summe für den Garantiefonds gezeichnet und außerdem
dem Festkomite 2000 Dt. für Preise zur Verfügung gestellt . Es sind
davon zwei Preise ä 750 M . und ein Preis a 500 M. bestimmt
worden . Seit einigen Tagen ist. auch das ossizielle Festbureau , das
sich im Hause I ) 2, 8 befindet , täglich geöffnet . In den nächsten Tagen
psird der Bau der Festhalle in Angriff genommen.

f Breiten , 15. April. Unsere Stadt rüstet sich zum Geburis»
jubiläum ihres größten Sohnes, des Reformators Phil . Melanchthon.
Der erste vorbereitende Schritt ist geschehen. Die « vang. Gemeinde
hat, wie schon berichtet , das Geburtshaus des großen Mannes nun
vollständig angekauft, nachdem ihr seither nur die eine Hälfte des statt«
lichen Gebäudes gehörte. Am nächsten Montag , 20. d . Pits ., mittags
3 Uhr, findet nun auf Dem Rathaus« dahier eine vorbereitende Ver»
fammlrmg statt , in welcher über die Schritts -beraten werden soll, welche
weiterhin zur Ehrung von Bavens berühmtestem Sohne an dessen 400»
jährigem Geburtsjudiläum gethan werden sollen. Es wäre uns eine
große Freude , wenn an dieser Sitzung auch recht viele auswärtige
Freunde der geplanten Gedächtnisfeier teilnehmen würden.

— Die „Brsg. Ztg. " « hält folgende Zuschrift aus Freiburg :
Ein interessanter R e ch t s f a l l hat nun seine definitive Er»
ledigung gefunden. Bekanntlich erregte f. Z. die Verhaftung des hiesigen
Frauenarztes Dr . Bernhard Ster » wegen dringenden Verdachts
von Vergehen gegen das keimende Leben hier und auswärts in weiteren
Kreisen viel Aussehen . Nachdem zahlrriche Gutachten crhoben worden
waren, wurde die Sache als fahrlässige Körperverletzung mit Verletzung
einer Berufspflicht der Straskammer zugewiesen , welche im Juni r . I .
nach Ltägiger Verhandlung das Schuldig aussprach und auf 3 .Monate
Gefängnis erkanute. Die Revision deS Angeklagten wurde von dem
Reichsgericht als unbegründet' zurückgewiesen . Schließlich reichte er ein
Gesuch um Wiederaufnahme des Verfahrens «in» aber auch dieses
wmde sowohl vom hiesigen Landgericht als auch vom OberlandeSzericht
in Karlsruhe als von vornherein unzulässig abgewiesen. Es verbleibt
also bei der rechtskräftig gewordenen Straje . Das Nähere des in ge¬
heimer Sitzung verhandelten Straffalles , welchen eine im Herbst v. I .
zu Eschwege anonym erschienen « Broschüre in einseitig entstellter Weise
behandelt, entzieht sich natürlich der Oeffentlichkeit .

_L Koiiftnns , 15 . April . Der Voranschlag der Stadt -
gemein de für 1896 bringt eine Umlageermäßigung von
1 Pfennig und zwar infolge des steten Anwachsens der Steuerkapitalien .
Gegenüber den Ansätzen des 1895er Voranschlags betragen die Netto-
»sehreinnahmen 20 369 M ., denen Nettomehrausgaben mit 21183 M.
gegenüberstehen, so daß von einer weiteren Heranziehung von Ueber-

fchüsjen der Vorjahre im beiläufigen »och verfügbaren Betrage von
37 OüO M. zur Herabsetzung der Umlage abgesehen wurde, weil die
Einführung der elektrischen Beleuchtung für die Bahnhof- und Hafen -
uniuge« dr» Ablieferung der Kasse des Gaswerks ungünstig beeinflussen
«nd auch der neue Verbrauchssteuertarif das bisherige Erträgnis min¬
dern wird . Dagegen ist mit der Zunahme der Bevölkerung eine bei
fast allen Posten bemerkbare Mehrausgabe zu verzeichnen , so daß der
pmzulegende ungedeckte Aufwand von 250164 M. für 1895 auf

257,821 M . für 189 (? stieg . Doch beweist der Umstand, daß das Mehr¬
erträgnis des Steuerkapitalzuwachses noch zur Hälfte zur Entlastungder
Steuerpflichtigen verwendet werden konnte , daß die städtischen Wirt-
schasisverhältniffe sich in einer normalen und gesunden Weise entwickeln
und daß die Einhaltung des bisherigen Grundsatzes : „ Sparsamkeit be¬
obachten, aber nichts Notwendiges Unterlasten*, trotz der erhöhten An¬
sprüche das Ziel erreicht werden kann , den Umlagefuß in den nächsten
Jahren abermals um ein Kleines herabsetzen zu können . Nach dem
Ergebnis des Voranschlags der Stadtkaffe betragen dir Wirtschafts¬
ausgaben 642 645 M ., die Einnahmen 384,818 Dt. , so daß 257827 M.
durch Umlage zu decken sind . Hiefür sind verfügbar : an Grund-,
Häuser- und Gefällsteuerkapitalien 18 079 970 M., an Gewerbesteuer»
kapitalien 8 869890 M >, giebl zu 62 Pf . Steueranschlag berechnet zu¬
sammen 167085,13 M., an Cinkommensteueranschlägen 3 792 695 M.
zu 1,86 M . berechnet giebt 70 544,13 M . , an Kapiialrentensteuer -
kapitalien 22 945 420 M. zu 6,8 Pf . giebt 20191,97 M., welche Er¬
gebnisse den Ausfall decken . Das gesamte umlagepflichtige Steuer-
kapital beträgt für 1896 somit 61273365 M. Im Jahr 1866 betrug
die Umlage noch 83,33 Pf . und dabei sind die Soziallasteii für Feld»
Hut und Farrenhaltung jetzt weggefallen und ist noch eine bedeutende
Ermäßigung des Schulgeldes für die Volksschule eingetreten. Diese
Verhälmiffe und Zahlen sprechen kaut genug für die erfolgreiche und
ersprießliche Thätigkrit des so »ft von den Gegnern verunglimpften
liberalen Regiments , das eben unbeirrt lediglich das Wohl der Stabt
und der Einwohnerschaft im Auge hat und einem maßvollen Fortschritt
mit Erfolg huldigt.

Stimmen aus dem Publikum.
Aus Baden , 16. April . Die Petition an den Landtag» betreff.

Vermehrung der Sonntagsruhe und die Gelegenheit zum Besuch
des Gottesdienstes für die Angestellten der Privatbahnen hat , wie wir
hören, Pfarrer Dr . Krone von Bötzingen leider wieder zurückgezogen .
Dabei sei ihm neben kleinen formalen Bedenken die Besorgnis wegen
der etwaige» Folgen für seine Gewährsmänner maßgebend gewesen .
Das ist schade, denn die Angelegenheit wäre es wert gewesen, von
unserer Volksvertretung beachtet und besprochen zu werden. Die Miß¬
stände bezüglich der Sonntagsruhe im Eisenbahndienst sind , wie allge¬
mein anerkannt wird, groß. Es ist ein Verdienst, den Finger auf diese
Wunde zu legen . Uebrigens giebt es zu denken und ist bezeichnend , daß
nicht ein demokratischer oder ultramontaiier „Volksbeglücker* , sondern
ein evang. Landpfarrer seine Stimme für die so vielfach fountagslosen
und überanstrengten niederen Bahnbediensteten erhoben hat. Wird
auch die Petition selbst infolge der Zurücknahme nicht behandelt, so
kann doch keinesfalls webev die Negierung , noch die Volksvertretung
an der in Fluß gebrachten Frage schweigend vorüber gehen. Wir irren
sicher nicht , wenn wir annehmen, daß dem Mißstand beim Eisrnbahn -
etat näher getreten wird. Die „Stimme aus dem Publikum* im
II . Blatt vom 15 . April belegt die ganz abnormen Zustände der Bahn»
bediensteten in Rücksicht auf Ruhe und Urlaub mit drastischen Beispie¬
len. Wir füge» hiezu noch die wohl kaum alleinstehende Thatsache, daß
ein Bediensteter einer Privatbahn über 7 Monate lang keinen
freien Sonntag harte . Di»se Leut« sind doch auch Menschen so
zu sagen ! Und sollen auch Christen fein und sein können .

Verschiedenes .!
— Personalien . H Honnef (Rhein), 14. April. Di«

Königin von Schweden und Nor wetzen fuhr gestern Nach¬
mittag nach Neuwied, wo sie im Bahnhofe mit der Fürstin (Mutter)
zu Wied eine 3stündig« Zusammenkunft hatte und kehrte gestern Abend
wieder nach hier zurück. Morgen Abend treffen der Großherzog
und die Groß Herzogin von Luxemburg zu einem 3tägigenBe¬
suche hier ein. Dzr König von Schweden und Norwegen wird
zu Anfang Mai zum Besuche hier erwartet .

Leipzig , 17 . April . DaS- Reichsgericht verwarf heute
die Revision des verantwortlichen Redakteurs des „Vorwärts*, Franz
Kuvert, welcher am 26. Dezember v. Js . vom Landgericht I 'ü» Berlin
wegen Majestätsbekeidigung zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt wor¬
den war.

— Der verkannte Dichter . Der Dichter Max Halbe
hielt sich unlängst, wie das „W. Frdbl. * erzählt, in Wien auf und
bewohnte mit seinem Freunde Hans Olden einen Gasthof in der
Jofefstadt . Samstag früh wollten Beide wieder nach München zurück¬
kehre ». Doch als Halbe eine Stunde vor Abgang des Zuges aufstand
und seine Schuhe anziehen wollte , fand er sie nicht . Sie waren ihm
gestohlen worden. Bevor man aber Herrn Halbe neue Schuhe ver¬
schaffen konnte, war der Zug verpaßt . Das kann nun jedermann
passieren, auch emem Dichter, und daran wäre nichts Besonderes . Nun
kommt aber das lustige Nachspiel der Geschichte. In Diünchen harrte
des Dichters Gattin vergeblich auf dessen Ankunft. Um sie zu beruhi»
gen , sandte Haide an sie wörtlich folgende Depesche : „Konnte nicht ab»
reisen, da Stiefel gestohlen . Max . * Wer beschreibt aber das Staunen
Halbes , als im Laufe des Tages an seinen Freund Olden ein Tele¬
gramm der Frau Halbe eintraf, das — wieder wörtlich wiedergegeben
— lautete : „ Kann 's nicht fassen ! Bitte, nehmen Sie ihm tüchtigen
Rechtsanwalt . * Herr Oiden war starr über diese Depesche, Herr Halbe
noch starrer . Plötzlich aber brachen beide in schallendes Gelächter aus.
Die arme Frau Halbe hatte die „ Depesche dahin verstanden, daß ihr

Gatte — plötzlich von Kleptomanie befallen — fremde Stiefel gestohlen
und deshalb das Landgericht bezogen hätte ! Die Sache klärie sich bei
abermalige», Depeschenwechsel auf, und Halbe verließ bald Wien mit
veuen Stiefeln. — Merkwürdig !

Handel und Verkehr .
Straßburg , 17. April . Der „Straßb. Korresv . * zufolge wurden im

vergangenen Monat auf den Eisenbahnen Elsaß - Lothringens
129dl2S Personen und 1003 600 Tonnen Güter befördert, 77 403 Perfonen
und 44 394 Gütertonnen mehr als im März v . I . Die BelriebSeinnahme
belief sich auf 4 619000 M., und 231682 M. mehr als im März 1895 .
Für die Zeit vom 1 . April 1895 bis Ende Mai 1896 wurden im ganzen
58 389 030 M. vereinnahmt , um 4 795 536 M., d. i. 2,04 M. für Tag und
Kilometer mehr als im gleichen Zeitraum 1894/95.

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reuß ,
verantwortlich kür den Anzeigenteil: Alexander Steinhauee ,

beide in Karlsruhe.

Bitte , veranstalten Sie im Kreise Ihrer
Bekannten eine Kakao-Kostprobe. Lassen
Sie sich zu diesem Zwecke von der Kakao «
Bersandt - Kompagnie Th . Rei¬
ch ardt , Halle a. S ., die

Kostprobensendung Ur. 05e
umsonst

enden und kaufen . Sie gleichzeitig aus einem dortigen Geschäft irgend
eine teuere holländische Kakaomarke, Die Damen mögen dann entscheiden,
welches von den Vorgesetzten Getränken das bessere ist. Sie dürfen ober vor¬
her nicht verraten , ob Sie deutsches oder ausländisches Fabrikat vorgejetzt
haben . Die Kakao - Bersandt - Kompagnie Th . Reichardt ,
Halle a . S. versendet schon seit Jahren ihre berühmten deutschen
Kakaomarken . 30 —40 pCt. billiger als ausländische Fabrikate, direkt an
die Privatkundschaft. Die hundertfachen Anerkennungen aus dem Bezieher¬
kreise und die enormen Umsätze bestätigen, daß das Gute sich überall Bah »
bricht. 1577.1

ütJK !

Hnnderttansenfle werden weggeworfen
durch unzweckmäßige Abfassung voir Annoncen und durch

' Benutzung
,ingeeigneter Zeitungen . Ein Inserat nruß nicht allein sachverständig
und treffend abgefaßt sein , sondern es ist auch der Leserkreis der Zei¬
tungen in Betracht zu ziehen. Auf dem weiten Felde des Zeitungs-
wcsens wird sich der Laie nicht leicht orientieren und deshalb eines er¬
fahrenen nnd zuverlässigen Ratgebers bedürfen , um sein
Geld nutzbringend anzulegen und mit einiger Sicherheit Erfolge zu
erzielen . Ein berufener Führer ist die ä l t e st e A n n o n c e n - Ex¬
pedition H a a j e n st e i n & Bögler , A . G . , Karlsruhe , Tele¬
phon 190 . Durch 40jährige Praxis , welche zu den intimsten Ber - !
bindunge » mit allen Organen der Zeitmegspresse des In - und Ans- !
lande - geführt chat , ist sie mit ihren zahlreichen Zweighänsern und
Älgeutnren vorzugsweise in der Lage, dem inserierenden Publikum sich
in jeder Weise nützlich zu machen. Alle Aufträge werden prompt und
billigst ausgenihrt , da nur die Originalzeilenpreise der Zeitungen be¬
rechnet wer« » und kommen auf diese Preise bei belangreicheren Auf¬
trägen » och die höchsten Rabatte in Abrechnung . Man versäume des¬
halb nicht,

'
sich bei obiger Firma vor Vergebung eines Annoncen -

Auftrags erst genau zu informieren.

3£ %

Das Ideal der Damen ist eine seine Carnaticn der Haut
und jenen matten und aristokratischen Teint zu besitzen , welcher
daS Kennzeichen der wahren Schönheit bildet. Retter Run¬
zeln, keinerlei Unreinheiten oder Räte der Hant

und eine stets gesunde und makellose Haut sind ^
die Resultate,

welche man durch den kombinierten Gebrauch der Creme Simon ,
des Puder de Hin und der Seife Simon erzielt .
Man verlang « ausdrücklich Creme Simon und keine anderen
Produkte. 3334.4,

— Der Frü hja h rS - Kata l o g des Welthauses Rudolph
Hertzog in Berlin ist soeben erschienen. In extra großem Format ,
mit vielen künstlerisch ansgesührten Illustrationen liegt unS ein Exemplar
desselben vor . Der Deckel zeigt aus der Rückseite die Abbildung des Pavil¬
lons , den die Firma in der großen Millelhalle der diesjährigen Berliner
Gewerbe -Ausstellung erbaut hat. Der prächtige Pavillon — von der Firm »
I . C. Psaff nach Entwürfen des bekannten Architekten Hoffacker hergestellt —
zeigt einen von Ecknirmen flankierten , mächtigen Kuppelbau und versprich :
in seiner großartigen Anlage ein besonderer Anziehungspunkt der Ausstellung
zu werden. Aus den Inhalt des Katalogs in .seiner staunenswerten Füll;
vermögen wir hier kaum einzugehen, sondern müssen uns auf den Hinweis
beschränken , daß die Firma sowohl für den verwöhnten Geschmack als auch
für den einfachen Bedarf das Paffende bietet . In Kleiderstoffen , Seiden-
waren , Leinen-Artikeln, Wäsche , Gardinen , Möbelstoffen , Teppichen , Trico-
tagen , Strümpfen rc. wird die denkbar größte Auswahl geboten . Besonders
erwähnenswert erscheint uns die Abteilung für Konsektion, welche durch einen
großen Neubau glänzende Räume gesunden. Auch Stoff -Handschuhe find von
der Firma neu ausgenommen. Biele Abbildungen im Text wie aus Sonder-
Beilagen veranschaulichen die einzelnen Artikel . Der Katalog wird ans
Wunsch kosteulrei zugesandt , ebenso stehen Sonder -Preislisten für Gardinen,
wie für Wäsche -Ausstattungen zur Verfügung .
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» « Ibrecht . . gsi . * **
.
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19126
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109
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IHM
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Tragt Waper ’
s Mtes Ilentxcte Merino deine DeiMe WM i7aaa8

Gesundheitlich die besten , im Tragen die angenehmsten und im Gebranch die billigsten Strickgarne , Unterkleider , Socken , Strümpfe , Kindersachen , Flanelle etc . sind die ans dem eckten dent-schen Merino (echter dentscher Vigogne) von Wagner L Söhne , Naunhof LS . , hergestellten . Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke . Bezugsquellenwerden bereitwilligst nachgewiesen.

V ).
Specialität gegen Wanzen ,
Flöhe . Küchenungeziefer »

Motten , Parasiten auf Haus '
thieren rc. rc.

r:

Zacherlin
wirkt staunenswerth! Es tödtet unüber¬
troffen sicher und schnell jedwedeArt von schädlichen Jnsectenund wird darum von Millionen Kunden gerühmt und gesuchtSeine Merkmale sind : 1. di « versiegelte Flasche . 2. der Name

«Zacherl ". 987 .9.2
In Sarlsrnht bei Hrn. » . « erNe.
» » u » 3nl . Dehn Nchs.

K. Roth , Drog .
H. Baumann .
Gustav » ende».r «dr. Denzel.

Klingeufntz .
Adolf Kocrner .
I . Lösch» Drog .Ott» Mayer.

In Karlsruhe beiHrn. Jacob Msttzle.
« „ n „ Ernst Schnei¬

der Rachf .
t * hm äö . Spitz Drog.
i, h mm 3 - Schedel.

3» . Hofheinz.A»g. Haitz .
Wilh . Eberhard .G. Holzwarth .

„ Durmersheim,,
« Heidelsheim
,, Msthidnrg „ „

Neuheiten in Damenkleiderstoffen.
W a §ch §toffe :Wollstoffe :

Loden , doppelbreit . . . . Mtr̂ M. 0,60 —3,50 ~
Engl. Stoffs , sehr dauerhaft Mtr . oDCO8 - 4,50
Cheviot , reinwollen . . . . Mtr . M. 0,70 -- 4,00
Carreau , grösste Sortimente Mtr . M . 0,60 --3,80
Crgpe , reine Wolle . . . . Mtr . M. 0,80 -- 4,50
Mohair , haute Nonveautc Mtr . M. 1,25- - 5,00
Schwarze und weisse Stoffe in Wolle und Seide.

2-

g * :
s :

Kattune , hell nnd dunkel . . Mtr. M. 0,25 —0,75
Batist , grösste Auswahl . . Mtr. M. 0,40 —0,90
PliSSÜ, in allen Farben . . Mtr. M. 0,70 - 1,00
Satin Cordelet , hochelegant . Mtr . M. 0,95— 1,20
Zephyr , prachtvolle Dessins Mtr. M. 0,65— 1,60
Chind, letzte Neuheit . . . Mtr . M. 0,80 - 1,00
Vaschstoffe aller Art für Bettbezüge.

Die Äbtheilnng für Tuch und Buxkin ,
Kammgarn , Cheviot , elegante Hosen - und IJeberzieherstoffe ,

sowie WaseKanzugstoffe für Herren nnd Knaben
ist ganz bedeutend erweitert worden . Beim Einkauf obiger Stoffe habe ich es mir besonders angelegensein lassen , die solidest en und hervorragendsten

NeuheitenAnfmerksamcl
Bedienung . |

Kein
| Kaufzwang .

in den besten Erzeugnissen zu beschaffen und glaube mit meinem Sortimente sowohl dem einfachsten , wieauch vornehmsten Geschmack Rechnung tragen zu können . Die Preise sind ausserordentlich billig gestelltGustav Cahnmann , Karlsruhe,
125 Kaiserstrasse 125 , nächst der Krenzstrasse . 1769.1

Karlsruher Tapetenfabrik-Niederlage
L . Groshernd , Großh . .Hoflieferant ,

Karlsruhe , Freibnrg i .
Maldstraße 28 SalMaße 41.

empfiehlt sein reichhaltige - Lager Von »1328 .5 .5
'

Tapeten u . Ikecorationen • liinolenm n , Coeos
(einen größeren Posten vorjähriger Waare unter Fabrikpreis !)

63.—16

Fritz Kaeferle, Hannover.MaschineBfabrii,
Eises- nXetallgiesserei

^ iederdrack -Bampflieizaiig « ii9
. . . System Kaeferle .Einfachste und billigste Centralhsfcung von » begrenzter Dauerhaftigkeit . Feinste

narmeregulirung jedes einzelnen Ofens durch mein Begnlirventil bei gleichzeitiger ganzselbstthätiger Entlüftung und Beläftug jedes Ofens durch die Cendems -Wasser -
leitung aus Kupfer , daher kein Bosten dieser Bohre . Iber Wasserrost verhindert die
Bildung und das Festbrennen von Schlacke auf dem Bost , daher bequeme Reinigung und Be¬

dienung des Kessele durch jedes Dienstmädchen . Kein Yerschleiss von Boststäben .Warmwasser >Heiznngen 9
— _ . . System ' Kaeferle .Fn * «flSBtllMM VMM rrl »arx »dä »ck«. sowia Kaakdrnakdampfkalxasean fär Fikrlku «to _ Trockenanlarcn

- . . ttlr all « Zwack « oad laAutxiazwelgs .Zahlreiche Anlagen im Betritt», langjährige Garantie. Projekte und Voranschläge gratis .

ifiß . etimnemv

&cVevzin(ietei '
T̂ emschei

Vollständige eiserne Bauwerke.

II. Lai Ziehung am 9. Mai .
Metzer Domßaa-Oeld-Lotterie*

Geldgewinne , darunter
Haupttreffer von5 0,000 Mark ,

3 0 0 0 0 Mark ,
10,000 Harfe u . s . w. u . 8. w.

«mpüehlt 167L12.4
Verwalte! Ser Deilian-(MiMterie Setz.

In Karlsruhe zu haben bei :
. Hanptageatnr Carl 6ötz , Leder -
haa dlung , Hebelstr . 15 , Sebastian Mün-

_ _ - - Pich , Hirsclistr , 12 . Adolf Ko einer , Dro -
fueüe > Y- Betzold , Buchhandlung, Heinrich Lutter , Cigarren-kandig"

• ? • „
Hl ®ke ' Carl Enders , Kaufmann, Max Lembko , Kaufmann , Alb .Levis & Co . , Kaiserstr . 94, Jacob Bern , Kaufmann, P. Neukan , Cigarren-

Handlg ., KaiserStr. 40 , J , B. Klingele Nacht , Amalienstr . 71 .

Looseat

Lebensversicherung
I 1032.— 9 Bei einer der angeie-
IHendsien deutschen Gesellschaftenist
lüer gut dotirte Jnfpektorposten
I für das SrostHerzogtHnm Baden
I z« besetzen. Reflectanten , welche
I befähigt sind , in de» besseren Ae-
I sellschaftskreisen sich geschäftlich »u
I bewegen, wie Offiziere . Beamte ,
[ Lehrer a . D ., Kaufleute p . p . , be-
I sonders solche , welche bereits als
I Agenten mit Erfolg thätig waren,
I wollen Off. u. O 895 an Haa -
ftnstei« & Sagte «, A. -G .. Karls -

I ruhe , einsenden.

I«8pee1vk - Lv8»ek !
1W6 .7.3 Eine erste deutsch« !

I Lebens- . Unfall re . Berfiche - j
srnngsgesellschaft sucht für

Baden
leine» tüchtigen Inspektor unter !
I günstigsten Bedingungen . Bewerber . gIdie womöglich schon im Dersiche - k
>rungsfach acquifitorischthätig waren . I
I belieben Off. sub A . 1432 an !
Saasenstein * « »gier , Mann - [

| heim» einzureichen.

Vom Guten das Beste.
787.6 .4 Krimmel's Hygiene Volksge¬

sundheitspflege mit Ehrendiplom und
silb. Medaille Prämiirte
Husten -Brust-Bonbons
r. zahlreicher Atteste sollten in keinem
Hause fehlen.

Hanptdepotr
Großh . Hof- Apotheke

Lnrlsrnhs
und durch den Erfinder in

Vacketen ü Sv Pf .
6. Lri«lmei, Conflitor

Ealiv , Württemberg.

HHss unferzeiotmets Zaaktinus üdemimmt alle in das Danhläett
einLchlageudeu Geschäfte , inshssonüere

lfsu An - und Terkauf von Werthpapieren
sowie unter voller Haftung nach den Bestimmungen des Gesetzes

die Aufbewahrung von Werthpapieren in ver¬
schlossenem Zustande , 595 .12 .6

die Aufbewahrung und Verwaltung von Werth¬
papieren in offenem Zustande und besorgt in letzterem Fallt
alle damit zusammenhängenden Obliegenheiten , als Abtrea - *

nung und Einziehung der fälligen Coupons , Controllirung der
Ausloosung , Kündigung und Convertirung etc . etc .

Die hinterlegten Werthpapiere werden als gesonderte Depots und
als Sonder-Eigenthum der einzelnen Hinterleger aufbewahrt und zwar
getrennt von andern Beständen , in feuerfesten , nach den neuesten Con-
structionen verscliliessbarem und durchweg mit stärksten Cementstah !«
Panzerplatten ausgepanzertem Gewölbe im Hause der Firma, Karl-
Friedrich - Strasse Nr. 21 .

Ausserdem sind in einer zweiten von diesem Gewölbe getrennte »
feuerfesten und mit den gleichen Sicherheiten ausgestatteten

itahlpanzerhammer
verschliessbare Cassen -Abtheilunger » zu vermiethen , wovon jede ein¬
zelne unter Selbstverschluss des betreffenden Miethers bleibt und nur
von diesem geöffnet werden kann. Der Zutritt zu dieser Stahlkammer
steht den Miethem während der Geschäftsstunden frei und zur Er¬
leichterung der Arbeiten , welche an den hinterlegten Werthen erforder¬
lich sind, ist ein besonderer Kaum neben der Stahlkammer eingerichtet .

Die gedruckten Bestimmungen für die Benutzung der Einrich¬
tung stehen gratis zur Verfügung .IM * Koelle , Karlsruhe.

Schutzmarke.

6 . Krimmel s Husten -Bonbons
irisch eingcfreffen in der Niederlage von

b . Mllngenfuss , 794.4
Ecke der Kaiser - « n» Aasanenstratze .

Das Spezial -Geschäft
von

^abrikschornsteiU'
Beparaturen

und Neubauten
mit

Ang ,Bartlings
K uust - Cieriist
übernimmt jede , auch
die gefährlichste Re¬
paratur an schadhaf¬ten Fadrtkschornstei-
uerr. alö Graderichten
schiefer Schornsteine ,Eitttinde» . Höherebaue«.« nSfngen , Ab¬
breche« , Umwerfen re.
Fernerempstehlt sich der¬

selbe zur
Anlage von

Blitz-Ableitcrn
«enfter Eonstrnktton

Sämmtliche Arbeiten
werden von mir » hne
Betriebsstörungfach¬
gemäß , schnell und
billigst unter Garantie
anSgeführt .
Ang. Bartling,

Schorusteinkünftle « ,Colmar l . Eis ,
Referenzen

über aurzeiührte Arbeiten in Elsast -
Lothringen, Frankreich n . Belgien
stehen gern zu Diensten. 1183 .6 . 6

Saubere
Fussboden sind der Stolz der Haus¬
frau und erfreuenjed«n Besucher ;
and mit welch’ leichter Mühe sind
dieselben herzugtellen, man

Streiche
sie nur mit SchnmTs Bernsteinfass-
tttdenlMk und man wird staunen
über den hohen Glanz, über Halt¬
barkeit und Billigkeit dieses in
kurzer Zeit so beliebt gewordenen

Fussboden&nstrichea!
k 9 franco für 4 Mark durch

l E . F . Schram HacMi.
T.arBfa .hritf , HendsblTg .

j# 4 Alle Sorten * %
X Hiilirfe <»lilcn / \

Sass- n. lagcrwürfel-Kotilen (Anthraeit)
BraiiKihlen - Briketts , Marte

Coks, Holzkohlen, Saarkohlen.

Tannen- und Schwartenhol; 992 -
«mpfiehlt billigst

Louis Kriitz , ;Tr
M « rast Ksntor : Waldstraße 44 . Karlrrahk.

gOHTlHENTAL
PNEUMATIC

Sester Veloeipedrelfen .

GABAATIE
für erstklassiges Material und sorgfältigste Ausführung

Continental Caoutselione & GattaperehaCo . , Hannover .
Fabrikation - 9.30.7

sämmtl . technischer Gummiartikel , Hospital -Tuche , Bälle etc .

Die erste und in allen Orten speziell in Beamtm »
kreisen eiiigefübrte Nllhmaschineiisabrik 8 . Jacob -
sohn , Berlin , Prenzlanersteast « 45 , versendet
die beste hochannige Familieunähmaschine . neuester
Cvnstruclion — starker Bauart , hochelegantemRußbaunw
tisch und Bcrschlußkasten mit sämmtlichen Apparaten

DM
- 43 Mark Ml

mit dreitzigtägiger Probezeit und 5 jähriger Garantie .
Tausende meiner Maschinen sprechen rn ganz Deutsch¬
land für meinen Erfolg . Alle Systeme Schuhmacher-,
Schneidermaschinen , insbesondere Ringschifschen , sowie
Wasch- und Wringmaschinen zu billigsten Fabrikpreisen.

Katalog nnd Anerkennungen gratis und franco . Maschinen , die nicht gefallen,
nehme aus meine Kosten zurück . 1440 .4.4

Hafer o. Haecksel,Carl Baumann .
Akadcinlestrassp 20 .

1660.—2

StelaaossknopfYabrlk
Hermann Holst , « arlsrnhe i. B.
Ltctö reichhaltige Kollektion feinster
Modeknöpse für Herren - u. Damenkleider ;
Knöpfe für Wäsche u . Ehemisetten, Hand¬
schuh- und Schuhzierknöpfe rc . in allen
Farben . Nur für EngroSabnabme .

153-.26.3

Badenweiler ,
KfimaL Kurort und Thermalbad. Saison vom 1. Mai an.

Ankunft and illastr . Broehure unentgeltlich durch das Badeconüt ?«
Höfel Römerbad .

Altrenommirte* Haus L Hanges . Offen
1. April —1. Hot . Seine freie Lage be-
herrtcht den schönsten Punkt des Bade¬
ortes . Thermalbäder imHaase . Park mit
Lawn-TennU. EiseBbahn-Biiletaasgabe .
IUnst. Prospekte gratis . Gehr . Jouer .

HOtel & Pension Saupe.
Ghitrenommirtesand woblemgerichtotes
Haus. Bevorz« staubfreie Lage, wird
bestens empfohlen . Thermalbad . Früh¬
jahr und Herbst Preisermassigung ,

HOtel Sommer.
Karlsruher Hof. Haas I. Banges mit
Depend : nVilla Siegel.* Thermalbad ,
eigene Quelle. Bevorzugteste Lage .
Eisenbahn -Billetausgabe - Grosser Park ,
Lawn-Tennis . Besitzer : Geb . Sommer ,
z . Zahringer Hof, Freiburg 1. B.

Hötel & Pension Trauiweio .
Am Kurpark . Das ganze Jahr offen.

Pension Engler.
In schöner freier Lage am Kurpark . —
Auch für Winterg &ste.

Pension Haus Biirck , Leitung Frau Dr. Burck. Bader , eigene Thermalquelle ,
Garten . Spielplatz dicht beim Park , Schwimmbädern und Wald.

Boiler A Cie . , Mannheim B. 1 8 . 1,
empfehlen iit . Gemeinden , Kirchmverwalinngen . « rlegerve «-
«tnen rc. für politische und kirchliche Feste

(Friedensfeier ) (Fronleichnam )

ihre Hinterlade - Kanone,
Pak . Zimmermann , mit abnehmbarem Schallrohr ., Bester . . ,weckmä -
tzigster Ersatz für Böller mit enormer Schallwrrkung ber. billmen
Schiestkosien . Leichte , vollständig gefahrloie Handhabung ; m 1 Mr»
nute 5 Schüße . Aeußerst solide Construction .

l » Hekerenzvu i Znulretvns attentei
Nicht convemrenden Falls Franko -Znrücknahme

Wiederverkiinfer gesucht l

jvruck und Bett« ron Otto Reut » Waldstraße Nr. 10 in Karlsruhe.
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